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8.1 Konvoi SG.6, CHATHAM, ARLYN & LARAMIE 
27-28/08/1942, CHATHAM, LARAMIE & ARLYN in Alliierten Quellen 

Im August 1942 war die Uboot-Zeit = (Deutsche Sommer Zeit) = [GMT (oder 'Z') + 2] 
Admiralty War Diary 27/08/42 (https://www.fold3.com/image/302122966, micro serial number K-7-C) 

Admiralty War Diary 28/08/42 

Laut die diaries: 
CHATHAM torpediert/versenkt  27/08/42, 1255Z (=1455 DSZ), in 51°52'N 55°30'W (=AH9823) 
ARLYN torpediert  28/08/42, 0052Z (=0252 DSZ), vermeintlich nachher gesunken. 
LARAMIE torpediert   28/08/42, keine Zeitangabe, in 51°52'N 55°46'W (=AH9823), erreichte einen Hafen 

Laut "Lloyd's War Losses" (LWL) Bd.1, S.522-523: 
CHATHAM versenkt von Uboot   27/08/42  in 51°53'N 55°48'W (=AH9822) 
ARLYN  versenkt von Uboot   in 51°53'N 55°48'W (=AH9822) 

2 Zeitangaben zu ARLYN in LWL: 
27/08/42, 0930pm LA.T. (oder ist es 'L.T.?) und 
28/08/42, 1230am GMT 

Laut "Lloyd's War Losses" Bd.2, S.1546: 
LARAMIE beschädigt durch Uboot  28/08/42, keine Zeitangabe in 51°44'N 55°40'W (=AH9825) 

Das Kürzel 'LA.T.' wird nicht erklärt im lloyd's. Wenn es 'L.T.' sein sollte, wäre es m.e. 'Local Time'. 

Admiralty War Diaries und Lloyd's nennen keine weitere Schiffe die um den 27.-28./08/42 in die Gegend von Belle-Isle, 
Canada, torpediert wurden von ein Uboot. 
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Angaben aus Arnold Hague's database: 
SG.6f bestand aus 1 Dampfer (CHATHAM) und 1 Geleitschiff (USCG MOJAVE) 
SG.6s bestand aus 5 Dampfer (ALCOA GUARD, ARLYN, BISCAYA, HARJURAND und LARAMIE) und 2 Geleitschiffe 
(USCG ALGONQUIN und USCG MOHAWK) 

Es fand sich kein Konvoi-Bericht für SG.6, nicht im TNA, weder bei NARA, und es fanden sich keine Logbücher der erwähnte 
Geleitschiffe. 

http://www.navsource.org/archives/09/19/091901604.jpg zeigt ein Bild der vom Torpedo-Treffer beschädigter USS LARAMIE 
(AO-16) 

27/08/1942, Uboots-Angriffe in deutsche Quellen 

Am 27/08/42 waren nur U165, U513 und U517 im Seeraum wo die Angriffe auf SG.6 statt fanden. 

U513 kehrte Heim vom Feindfahrt, und meldete in sein KTB keinen Angriff an diese 2 Tagen. 
Die Angriffen auf SG6 gehen aufs Konto von U165 und/oder U517. 

KTB U165 (aufgestellt von BdU/Op) 

Angriff auf die CHATHAM am 27/08/42. 

Das KTB U165 erwähnt keinen Angriff auf ein (kleines) Geleit oder einen Dampfer am 27/08/42 um 1455DSZ.  
Hätte es einen solchen gegeben, wurde U165 es sicherlich gemeldet haben in der Funkspruch vom 28. 
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KTB U517 

U517 meldet einen Dampfer mit 1 Bewacher (= wie SG.6f) zu sichten am Mittag vom 27. mit auslaufenden Kurs (=aus die 
Straße von Belle-Isle nach N/O). U517 erzielt einem Treffer mit ein Zweierfächer. Der Dampfer bekommt Schlagseite und 
brennt. Um 1350, nach dem Angriff, geht U517 auf A-20, und am 1430 ist vom Dampfer nichts mehr zu sehen. 

Die Torpedoschußmeldung in ASS gibt den Angriff von U517 in AH9823 (=51°51'N 55°35'W) um 1348 DSZ (=1148Z):  
https://www.historisches-marinearchiv.de/projekte/ass/ausgabe.php?where_value=2427&lang=1

Die Beschreibung vom 'Konvoi', und dem Ort des Angriffes decken voll mit die Admiralty War Diary Angaben zum Angriff auf 
die CHATHAM. 
Zwischen Adm War Diary und die Schußmeldung gibt es einen Unterschied von einer Stunde in Bezug auf Zeitpunkt vom 
Angriff, aber es ist deutlich: die CHATHAM wurde am 27/08/42 torpediert und versenkt von U517. 

28/08/1942, Uboots-Angriffe in deutsche Quellen 

KTB U165 (aufgestellt vom BdU) 

Der im KTB U165 erwähnten Funkspruch wurde mitgelesen von U517 (siehe KTB U517 hiernach), aber ist nicht vorhanden 
in die TNA Defe3-Akten /189 oder /190 die kaptierte Funksprüche aus diese Periode enthalten.  

AH9823 (= 51°51'N 55°35'W) liegt nähe dem Ort wo die Admiralty War Diaries den Angriff auf SG.6 dokumentieren wobei die 
LARAMIE torpediert wird, und der Zeit von 0230 (DSZ) = 0030Z, kommt gut überein mit der im Adm diary angegebenem Zeit 
zum Angriff auf die ARLYN. 
Die Zusammenstellung des von U165 gemeldeten Konvois weicht ab von die von SG.6, aber U165 bemerkt 7 Schiffe und der 
Konvoi SG.6S bestand aus 7 Schiffen (siehe http://www.convoyweb.org.uk/misc/index.html). 

Zweifelsohne bezieht der gemeldetem Funkspruch sich auf einem Angriff von U165 auf Konvoi SG.6S. 

U165 meldet im Funkspruch Detonationen auf 2 Dampfer, und nur 2 Dampfer dieses Konvois wurden torpediert am 28/08/42 
laut die Admiralty records und Lloyd's: ARLYN und LARAMIE.  
Die ARLYN und LARAMIE müssen von U165 in selbem Angriff torpediert worden sein (mit eine kurze Zeit zwischen den 4- 
und der 2-er-Fächer). 
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Weil in Uboot-Funksprüche zu einem Ereignis der TOO (Time Of Origin) nicht der Zeit ist der Spruch wurde abgesetzt 
sondern der Zeit des Ereignisses dass gemeldet wird, sehe ich es nicht als ein Problem der Funkspruch der dem Angriff 
meldet hat ein TOO 0230 (DSZ) während die Adm Diaries der Angriff erst deuten um 0252 DSZ =0052Z. 

KTB und Torpedoschußmeldung U517 

https://www.historisches-marinearchiv.de/projekte/ass/ausgabe.php?where_value=2431&lang=1

U517 feuerte ein erster Torpedo (Fehlschuß) am 28/08/42 um 0842 (DSZ), und ein zweiter (Treffer) um 0844 (DSZ), auf 
einem havariertem Frachtdampfer, der versenkt wurde mit dem 2.Torpedo. 
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Die DSZ-Angriffszeiten kommen überein mit resp. 0642Z und 0644Z, etwa 6 Stunden nach dem Angriff von U165. 

Am 28/08/42 torpedierte U165 2 Schiffen (ARLYN und LARAMIE). 
Die LARAMIE wurde 'nur' torpediert, nicht versenkt, und laut Lloyd's abgeschleppt nach Sydney, Nova Scotia. 
Der am 28/08/42 von U517 versenktem (bereits havariertem) Dampfer kann daher nur die ARLYN gewesen sein. 

Was ich nicht deuten kann ist die Zeitangabe im "Lloyd's War Losses" zu die ARLYN, '28/08/42, 1230am GMT' 

Robert M.Browning Jr. (der USCG-Akten, casualty reports, usw. einsehen könnte) in "U.S. merchant vessel war casualties 
of World War II" gibt der Angriff auf die ARLYN am 27/08/42 um 2130 (ship's time) in 51.53N-55.48W. 

Da der Angriff zwischen 52,5°W und 67,5°W statt fand, ist der Z-Zeit vom Angriff = (local ship's time +4 Stunden). 
Der Angriffszeit laut Browning war daher 0130Z am 28/08/42, oder 0330 DSZ. Eine Stunde nach U165's Meldung. 

Laut Browning blieb die ARLYN treiben bis die Versenkung durch U517 6 Stunden später. 

Heute in DUIKBOOT: 

Was wird geändert/ergänzt? 

CHATHAM, Angriff U517 
- Werde angeben die CHATHAM war ein 'romper' vom Konvoi SG6; 
- Typ wird geändert in Passagierdampfer; 
- Quad wird ergänzt bis AH9823, wie in die Torpedo-Schußmeldung. 

ARLYN, Angriff U517. Satz wird in 2 zerlegt. 
- 1.Satz: U517 feuert 1 Torpedo um 08u42 auf das noch treibende Wrack der ARLYN, Fehlschuß; 
- 2.Satz: U517 feuert einen zweiten Torpedo auf das Wrack um 08u44, Treffer, ARLYN sinkt; 
-    Beide Sätzen bekommen in QUAD AH9558, wie in die Torpedo-Schußmeldung U517; 

LARAMIE, Angriff U165 
- Die Zeit vom Angriff auf die LARAMIE wird geändert in 02u30, QUAD in AH9823, beides gemäß die Funkmeldung U165; 
- Werde in die Datei angeben die LARAMIE erreichte Sydney, Nova Scotia. 

ARLYN, Angriff U165 
- Die Zeit vom Angriff auf die ARLYN wird geändert in 02u30, QUAD in AH9823, beides gemäß die Funkmeldung U165; 
- Beim Angriff von U165 auf dem Konvoi SG6 wird angegeben sie feuerte ein 4- und ein 2-er Fächer.  

Wahrscheinlich ein 4-er Fächer aus die Bugrohren und kurz danach der 2-er Fächer aus die Heckrohren. Die Zeit um das 
Heck in Richtung SG6 zu drehen und Daten in die Feuerleitanlage für die Heckrohren ein zu bringen dürfte erklären (aber es 
gibt keine richtige Anhaltspunkte dafür!) wieso der Funkspruch U165 redet von '02u30' (=0030Z), während die Adm.War 
Diaries von eine Torpedierung der ARLYN reden um 0052Z oder gab es mal ein Typo wobei eine 3 durch eine 5 ersetzt 
wurde? U165 wurde auch der Zeit vom Angriff geben, und die Adm War Diaries der Zeit ein Dampfer wurde torpediert: 
zwischen beide liegt der Zeit die Torpedos waren unterwegs zum Ziel. 

Browning, der US-Akten der USCG und Berichte von Überlebenden einsehen könnte, gibt zu U165 vs. ARLYN 2130 (lokaler 
Zeit) = 0130 Z = 0330 DSZ 
Für die Zeit '1230am GMT Aug.28' in "Lloyd's War Losses" bei die ARLYN habe ich keine Erklärung. 
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8.2 Konvoi TAW.15 

Unsere Aufmerksamkeit wurde auf dieses Konvoi gezogen weil ASS und uboat.net die Torpedierung von die 3 Dampfer 
dieses Konvois am 27/08/42 dokumentieren, während "Lloyd's War Losses" den 28/08/42 gibt. Allgemein verwendet Lloyd's 
GMT-Zeiten. 
Ist dies weil diese Quellen eine andere Zeitbasis verwenden, oder … 

Ende August 1942 waren U94, U164, U217, U511, U553, und U558 im Quadrat EC wo die Angriffen auf TAW15 statt fanden. 
U94 kehrte nicht zurück seiner Feindfahrt, und U164, U217, U553 und U558 machten keine Meldung von einen Angriff auf 
einem Konvoi in EC am 27 oder 28/08/42. 

Es bleiben U94 und U511 zu betrachten. 

U94 

http://www.uboatarchive.net/U-94A/U-94VP-92ActionReport.htm bringt ein 'action report' vom Catalina P6 der VP-92 (USN), 
worin der Angriff mit 4 Tiefenbomben auf einen tauchendes Uboot dokumentiert ist, Angriff am 27/08/42 um 0230 in 'Zeitzone 
4'. Position: Lat 1740, Long 7450 (umgerechnet: EC1533 = Windward Passage, südlich von Jamaica und Haiti). 

Weiter unten, nach dem eigentlichem 'action report', folgen Nachträge woraus hervor geht der Angriff sollte zwar am 27. statt 
gefunden haben, aber um 2230Q (27/2230Q = 28/0230Z). 

1. Die Befragung der Überlebenden von U94 (siehe http://www.uboatarchive.net/U-94A/U-94INT.htm); 
2. Die Beschreibung der Ereignisse rundum TAW15 in "No higher purpose" (Douglas, Sarty & Whitby: the official operational 
history of the Royal Canadian Navy in the second world war, 1939-1943, Vol II part 1, pages 421-424) und 
3. Der War Diary der USS LEA, escort commander TAW15 (vorhanden at https://www.fold3.com/image/267853305) machen 
klar der Angriff vom Catalina fand nicht statt am frühen Morgen am 27. sondern in der Nacht vom 27-28/08/42. 

Das KTB BdU meldet zum 27/08/42 (siehe http://www.uboatarchive.net/BDU/BDUKTB30310B.htm): 

U511 erwähnt diese Meldungen ebenfalls in sein KTB (zum 27. und 28/08/42), und reagierte darauf um in Angriffsnähe vom 
durch U94 gemeldetes Konvoi zu kommen. 

Beide KTB, BdU und U511, sind weitere 'Zeugen' der Verlust von U94 - eingeleitet durch den oben erwähnten 
Flugzeugangriff - fand nicht morgens am 27. statt sondern abends (Zeitzone Q), oder am 28. Morgens früh (Zeitzone Z). 

USS LEA meldet in sein War Diary 

Die Befragung der Überlebenden U94 …(siehe http://www.uboatarchive.net/U-94A/U-94INT.htm) 
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"No higher purpose", unter Verwendung von HMCS OAKVILLE's RoP TAW15, gibt 

Am 28/08/42 um etwa 0230Z warf die Catalina P6 der VP-92 (USN) Tiefenbomben auf ein tauchendes Uboot nähe TAW15. 
HMCS OAKVILLE hörte und sah die Explosionen der Tiefenbomben auf etwa 1 Seemeile Entfernung und drehte auf die 
Stelle zu, geholfen durch von die Catalina abgeworfene Fackeln. HMCS OAKVILLE beschoß und rammte das Uboot, U94, 
dass am 28/08/42 um etwa 0400Z sank. 0400Z = 0600DSZ 

KTB BdU gibt die letzte Meldung von U94 am 28/08/42 um 0432 (DSZ) aus EC1614. 
0432DSZ = 0232Z. 

Fazit:  
- U94 wurde versenkt vor es zum Angriff auf TAW15 kam. 
- Alle im Konvoi TAW15 am 27-28/08/42 torpedierte Schiffe kommen aufs Konto von U511. 
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U511 

U511 kehrte Heim von der Feindfahrt und ASS im HMA zeigt beide Torpedoschußberichte i.B. U511's Angriff auf Konvoi 
TAW15. Beide sind datiert 27/08/42. https://www.historisches-
marinearchiv.de/projekte/ass/ausgabe.php?where_value=2424&lang=1

Das KTB U511 erwähnt – wie auch das KTB BdU – die von U94 abgesetzte Funkmeldungen über den Standort, Kurs und 
Fahrt vom Konvoi TAW15, und dies bis die frühe Morgenstunden am 28/08/42 (Deutsche Sommer Zeit, DSZ). 

0500 (DSZ) im EC1298: U511 hört mehrere Explosionen, sieht was Flak-schießen ähnlich ist in 140°, und steuert darauf zu. 
0600 (DSZ) im EC1299: U511 taucht um besser zu hören. Starke Geräusche in 100-120°. Taucht wieder auf. 
0615 (DSZ) im EC1299: Konvoi in Sicht (KTB U511 gibt eine Beschreibung von was es sieht). 
0629 (DSZ) im EC1299: 4tw, über Backbord abgedreht und 2tw auf einem großen Tanker. 
0631 (DSZ) im EC1299: getaucht vor Zerstörer. Während des Tauchens 3 starke Explosionen gehört wovon einer eine 

'Doppelexplosion', dann 2 scharfe Explosionen (Tiefenbomben? Flugzeugbomben?). Leichtes 
beben im Boot, dann 2 Torpedo-Explosionen, starkes beben im Boot. Vielleicht der große Tanker 
der explodiert. Keine weitere Abwehr. 

Das KTB datiert der Angriff am 28/08/42, die Torpedoschußmeldungen am 27/08/42. 

Aus die detaillierte Beschreibung der Ereignisse rundum TAW15 in 'No higher pupose' (mit Verwendung vom RoP der HMCS 
OAKVILLE), der War Diary USS LEA, die von BdU und U511 aufgezeichnete Funkmeldungen von U94, kann man nur 
feststellen: 
- Die Datierung der Torpedoschußmeldungen U511 mit 27/08/42 ist falsch, richtig wäre 28/08/42. 
- Dem 'Action report' der Catalina der U94 Angriff ist ebenfalls falsch. Die Uhrzeit muss 2230Q am 27/08/42 sein, spät 
Abends, nicht am früh Morgen vom 27. 

Admiralty War Diary zum 28/08/42 (https://www.fold3.com/image/302123069 micro serial number K-7-C, Seite 1107)  

(Seite 1133) 

Die Admiralty Zeit-Angaben weichen ab von die anderer Quellen, aber das Datum ist auch hier den 28/08/42, genau wie im 
'Lloyd's War Losses'. 
Die Torpedierung der 3 Schiffen im Konvoi TAW15 durch U511 fand statt am 28/08/42, gleich ob man Z oder DSZ-Zeitzone-
Angaben macht. 

Q-Zeit oder Lokaler Zeit = Z – 4 Stunden 
DSZ (wie verwendet auf Uboote im Augustus 42) = Z + 2 Stunden. 
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TNA Akte ADM237/247, ein Bericht von ein Interview mit der Master der SAN FABIAN, gibt den Torpedo-Angriff auf die 
Dampfer am 28/08/42 um 0035 EWT (Eastern War Time, 0035 EWT = 0435Z = 0635DSZ).  

"EWT" ist kurz für "Eastern War Time", eine Zeit-Zone mit 4u Zeitunterschied zu GMT (Z). 

Diesem Bericht gibt als Reihenfolge der Torpedierungen: 
ROTTERDAM: versenkt 
ESSO ARUBA: beschädigt, Teil seiner Ladung ging verloren, aber das Schiff erreichte auf eigener Kraft Guantanamo Bay wo 

der Rest der Ladung von einem anderen Tanker übernommen wurde. Nach erste Reparaturen ging das 
Schiff nach Galveston wo es definitiv repariert und erneut in die Fahrt genommen wurde 

SAN FABIAN:   versenkt 

Die ROTTERDAM und ESSO ARUBA waren Tanker, die SAN FABIAN ein Frachter. 

In DUIKBOOT wird die Reihenfolge der Torpedierungen gemäß ADM237/247 geändert in  
1) ROTTERDAM 
2) ESSO ARUBA 
3) SAN FABIAN.
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8.3 Das Ende von U852 03/05/44 aus (meist) Alliierter Sicht 

Admiralty War Diary, 03/05/44 (https://www.fold3.com/image/301341655, S.31) 

Admiralty War Diary, 03/05/44 (https://www.fold3.com/image/301341706, S.41) 

Admiralty War Diary, 04/05/44 (https://www.fold3.com/image/301341799, S.60) 
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Es gibt mehrere TNA Akten mit Daten die sich beziehen auf den Verlust von U852, zuviele um hier detaillierte Angaben aus 
diese Akten (ADM199/518, AIR27/118/9, AIR27/118/10, AIR27/2135/17, AIR27/2135/18 und AIR27/2136) zu machen. 
E.Zimmerman hat sie ausgewertet (toller Arbeit!!) und hiernach ein Ausschnitt aus seine ACATTACK-Datenbank: 
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KTB BdU 01/05/44 

KTB BdU für 31/05/44 
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8.4 "CLAN MACMAB" => "CLAN MACNEAB" 

DUIKBOOT: angegriffen von UA am 03/12/41 
Loyd's Register (https://hec.lrfoundation.org.uk/archive-library/lloyds-register-of-ships-online) kennt kein Schiff namens  
CLAN MACMAB. Auch unbekannt bei Gröner und Jordan. 

Nachgeschaut im KTB UA: da stehen 2 mögliche Namen für den angegriffenem Frachter, aber der erste -CLAN MACNAB - 
sank bereits 17/03/41 in eine Kollision mit der norwegische STRIX im Konvoi SL68. Der zweite – CLAN MACMAB - ist 
nirgends aufgelistet (Lloyd's, Jordan, Gröner, …). 

Helfen die Admiralty War Diariesaus? 
Admiralty War Diary 03/12/41 (Fold3.com, micro serial no. K-13-B, Seite 1264) 

Und auf S.1288 

Admiralty War Diary 05/12/41 (Fold3.com, micro serial no., S.1345) 

Admiralty War Diary 07/12/41 (Fold3.com, micro serial no., S.1458) 

Admiralty War Diary 08/12/41 (Fold3.com, micro serial no., S.1477) 
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Admiralty War Diary 09/12/41 (Fold3.com, micro serial no., S.1529) 

TNA Akte ADM1/11522 deutet darauf hin es war tatsächlich die CLAN MACBEAN die einen U-Angriff entkam: 

Auf http://www.bandcstaffregister.com/page493.html steht eine Zeichnung 

mit die Unterschrift… 

Alles deutet darauf hin UA griff nicht ein unbestehender CLAN MACMAB/CLAN MACNAB an, sondern der Britische Frachter 
CLAN MACBEAN, 5000T. 

Ob die Geschichte stimmt der angegriffenen Dampfer versuchte UA zu rammen, und die Bemannung von UA's Geschütz 
geriet dabei ins Wasser, könnte nicht bestätigt werden mit die Angaben in UA's KTB. 


